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Karena 

Karena, Carena, Carina:
Karena ist eine vom Bischofe oder Klostervorstande größeren Sündern 
auferlegte vierzigtägige Bußzeit, während welcher der Gläubige ein 
strenges Fasten einhalten mußte, nur Brot und Wasser genießen durfte, 
ja mitunter sogar eingekerkert wurde. 

Im Mittelalter wurden manchen Christen fünfzig, hundert und noch mehr 
Karenen als Buße auferlegt. 

Der Name „Carena” leitet sich entweder von Quadragena ab, oder ist 
synonym mit Carentia; im ersten Falle deutet er die vierzigtägige Dauer 
der Bußzeit, im zweiten die große Strenge an, vermöge der ein Büßer 
sich fast aller Genüsse zu enthalten (Carere) hatte. Vgl das Glossarium 
von Du Cange. 

Quelle:
Kirchenlexikon oder Encyklopädie der katholischen Theologie und ihre 
Hilfswissenschaften von 1848 

http://www.brauchtumsseiten.de/a-z/k/karena/home.html 
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